
1
2026

Eintrit
t

FREI

hoefefest.at

ab 14 Uhr 

19.09.
St. Pölten

S

A



2

WIR WÜNSCHEN VIEL VERGNÜGEN!

ES FREUT UNS SEHR, DASS WIR 
DAS HÖFEFEST ST. PÖLTEN AUCH 
HEUER WIEDER IN DER QUALITÄT 

VERANSTALTEN KÖNNEN,  
FÜR DIE DAS FESTIVAL SEIT VIELEN 

JAHREN STEHT. 

Gerade in Zeiten, in denen Kulturförderungen knapper 
werden und die Organisation kultureller Veranstaltungen 
immer herausfordernder wird, ist das alles andere als 
selbstverständlich.

Seit jeher versteht sich das Höfefest als Bühne für 
Musiker:innen unterschiedlichster Stilrichtungen. In den 
einzigartigen Innenhöfen der St. Pöltner Innenstadt  
entstehen Begegnungen zwischen Kunst, Kultur und 
Publikum – persönlich, unmittelbar und mit einer  
Atmosphäre, die unser Festival so besonders macht. 
Gleichzeitig bietet das Höfefest vielen Künstler:innen 
eine Plattform, ihre Musik einem breiten Publikum zu 
präsentieren. Mindestens genauso wichtig ist uns, dass 
Kultur für alle zugänglich bleibt. Der freie Eintritt ermög-
licht es, Jahr für Jahr tausenden Besucher:innen, Musik 
und Kunst in besonderem Ambiente zu erleben, Neues  
zu entdecken und gemeinsam unvergessliche Stunden  
zu verbringen.

Dass dies möglich ist, verdanken wir vielen Menschen. 
Unser herzlicher Dank gilt unseren Fördergeber:innen, 
Sponsor:innen und Partner:innen, die das Festival unter-
stützen. Ein besonderer Dank gebührt aber auch unse-
rem engagierten Organisationsteam und den zahlrei-
chen freiwilligen Helfer:innen sowie den Hofbesitzer:innen  
Sybille und Jochen Siegel-Wöss, Andreas Adam und  
Josef Baumgartner, die uns ihre privaten Innenhöfe Jahr 
für Jahr zur Verfügung stellen. Danke auch dem Wirt-
schaftshof St. Pölten, die sich um die Bühnen kümmern.

Gemeinsam möchten wir dafür sorgen, dass das  
Höfefest St. Pölten auch in Zukunft ein Fixpunkt im Ver-
anstaltungskalender bleibt – vielfältig, offen, leben-
dig und voller Musik. Wir wünschen Ihnen inspirierende  
Konzerte, viele schöne Begegnungen und vor allem ein 
unvergessliches Höfefest!

Patrizia Liberti 
Festivalleitung

Sponsor:innen

Partner:innen

Förderer
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KULTUR IN BEWEGUNG

17.45 UHR BIS 19.00 UHR 
DIE KLEINSTE BÜHNE DER STADT
POP UP SLALOM MIT DER RIKSCHA
MOBIL, ÜBERRASCHEND, URBAN
UND PERFORMATIV

Wer sagt, dass Kultur eine Bühne braucht? Unsere  
Rikscha beweist das Gegenteil. Als rollende Mini-Bühne 
fährt sie durch die Innenstadt und bringt Musik, Literatur, 
Poetry und kleine künstlerische Überraschungen genau 
dorthin, wo Menschen unterwegs sind. An wechselnden 
Standorten entstehen überraschende Kulturmomente  
– unmittelbar und mit einem Augenzwinkern.

Durch das Programm führt Marlies Eder.

EINSTEIGEN IST GANZ EINFACH: 
Anmeldungen bis 14. September an poetry@hoefefest.at
Für jede Station stehen Zeitfenster von 10 Minuten zur Verfügung.  
Wo wir euch abholen und ihr zusteigt, wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben. Wir freuen uns auf eure Beiträge!

Bitte beachten:
Diese Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt!

16.00 BIS 20.00 UHR
MIT DER RIKSCHA AUF 
HÖFEFEST-TOUR
Mittlerweile sind die Rikscha-Fahrten von Andreas  
Grubner, auch bekannt als „Der Fahrradkurier“, aus dem 
Höfefest-Programm nicht mehr wegzudenken. Er tritt 
für die Höfefest-Gäste und die Umwelt fest in die Pedale. 
Bequem und CO2-neutral geht es von Hof zu Hof. 
Hop-on, hop-off heißt es, wenn die Beine müde sind  
aber der Geist noch lange wach: Einsteigen, genießen 
und aussteigen, wo es passt. Wir wünschen gute Fahrt! 

STADTMUSEUM ST. PÖLTEN
FEIERT 50 JAHRE!

50 Jahre Stadtmuseum im Karmeliterinnenhof: Die 
Jubiläumsausstellung „Ein Haus stellt sich aus“ bildet 
den Auftakt zu einem abwechslungsreichen Museums-
besuch. Ergänzt wird sie von der neuen Dauerausstel-
lung „Stadt. Geschichte. St. Pölten“, der Open-Air-
Ausstellung „Stadt + Land = 40“, „Blick in den Schatten 
– kompakt“ und der Jugendstilgalerie. Die aktuellen 
Ausstellungen können Sie im Rahmen vom Höfefest  
St. Pölten kostenlos besuchen und auch an einer ebenso 
kostenlosen Führung um  15.15 Uhr teilnehmen.

©
 M

B
R

 P
ho

to
gr

a
ph

ie

Keine Anmeldung erforderlich, einfach bei der Museumskassa melden.
Mehr dazu auf Seite 25.
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14.30 & 15.45 UHR
SINA SHAARI & CLAUDIO SPIELER

Moments
Virtuos, sensibel und mit rhythmischem Feingefühl schaf-
fen Sina Shaari und Claudio Spieler Brücken zwischen 
verschiedenen Musikkulturen. Oud-Spieler und Gitarrist 
Sina Shaari hat seine Wurzeln in der klassischen persi-
schen Musik, wurde aber auch von Klassik, Jazz, World 
Music, Kammermusik und Rock beeinflusst. Percussionist 
Claudio Spieler beschäftigte sich mit südindischer und 
afrokubanischer Musik, wie auch mit Flamenco, Jazz, 
Pop und isländischem Folk. In der Improvisation gehen sie  
lebendig aufeinander ein. Zusammentreffen unter-
schiedlichster Einflüsse, Überschreitung kultureller und 
musikalischer Grenzen: All das gibt es zu hören, wenn 
Sina Shaari und Claudio Spieler gemeinsam musizieren.

Sina Shaari Oud 
Claudio Spieler Percussion

17.45 & 19.00 UHR
FALB/MEINHART

Ein außergewöhnliches Musikprojekt begeistert mit ein-
zigartigen Eigenkompositionen, feinen Nuancen und 
emotionalen Improvisationen. In ihrer neuen Formation 
widmen sich Viola Falb und Raphael Meinhart ganz der 
Kunst des Dialogs. Im Zusammenspiel werden akustische 
Räume erforscht, Klangfarben erkundet und die im Zent-
rum stehenden Kompositionen zum Klingen gebracht Die 
Stücke überwinden mühelos auferlegte Genregrenzen 
von modernem Jazz, Improvisation und avantgardisti-
scher Kammermusik und lassen die entstandene Musik 
zu einem unverwechselbaren Ganzen verschmelzen. 

Viola Falb Saxophon
Raphael Meinhart Vibraphon

ADAM-HOF Wiener Straße 35 ADAM-HOF Wiener Straße 351 1
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Hofpatronanz:
ALPENLAND
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ALUMNATSGARTEN Eingang Fuhrmannsgasse

15.00 & 17.30 UHR
RINGELSPÜ 

Austro Pop/Rock aus Niederösterreich
Ringelspü ist ein modeneres Austro Pop/Rock Trio das 
für Ehrlichkeit, Bodenständigkeit und für einen ordent-
liche Portion Schmäh steht. Dabei verbinden sie ein-
gängige Melodien mit Dialekt, Energie und Geschichten 
direkt aus dem Leben. Es wird getanzt, gelacht, ge-
sungen und manchmal auch das Schneiztiachl gezückt. 
Ringelspü macht Musik zum Abschalten, Mitsingen und 
Mitfühlen. 

Mario Schagerl Vocals & Guitar
Roman Koberwein Bass
Erich “Urge” Kirchner Drums

2
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Hofpatronanz:
WR. STÄDTISCHE

BAUMGARTNER-HOF Wiener Straße 4

14.30 & 15.30 UHR
SCHALL & ZEILEN

Die Musik der 5 Niederösterreicher von „Schall & Zeilen“ 
wecken Emotionen, schaffen Verbindungen und erzählen 
Geschichten. Da folgt Metapher auf Wortspiel und 
Doppeldeutigkeit auf Allegorie – erzählerisch ein Span-
nungsfeld zwischen seelischem Exhibitionismus, Selbst-
reflexion und Gesellschaftskritik. Von mitreißenden Me-
lodien bis hin zu tiefgründigen Versen bietet die Band 
ein facettenreiches Repertoire, das sowohl zum Tanzen 
als auch zum Nachdenken anregt. Nach der Veröffent-
lichung ihrer ersten Single „Glück für alle“ im Februar, sind 
sie endlich wieder live auf der Bühne zu erleben.

Jürgen Schwarz Vocals
Florian Prammer Bass & Vocals
Chris Königsberger Keyboard, Percussions  
& Backing Vocals
Roman Voglauer E-Guitar
Daniel Letschka Drums

3

AB 14.00 UHR
CRAFTBEER FESTIVAL 
Herzliche Einladung zum Craftbeer Festival, Runde 3. Lokale Brauereien 
aus der Hauptstadtregion werden auch dieses Jahr wieder im Alumnats-
garten ihr Frischgebrautes anbieten. Siehe Inserat Seite 33.

T I P P
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BAUMGARTNER-HOF Wiener Straße 4

17.30 & 18.30 UHR
ORGES & THE OCKUS-ROCKUS BAND

Balkanbilly
Orges & The Ockus-Rockus Band rund um den aus Alba-
nien stammenden Gitarristen und Sänger Orges Toçe 
hat sich formiert, um dem Balkan Beat eine kleine Erfri-
schungskur zu verpassen: Das gelingt mit ihren eigen-
ständigen, von Rock ’n’ Roll, Gipsy Swing, Blues und Jazz 
geprägten Trio-Sound, den sie selbst als „Balkanbilly“ 
bezeichnen. Alles verschmilzt zu einem großen Ganzen 
und da fühlt er sich wohl, der Balkan Beat, in seinen  
modernen Kleidern. 

Orges Toçe Vocals & Guitar 
Tobias Vedovelli Double Bass & Vocals
Jörg Mikula Drums & Vocals

3

Hofpatronanz:
AK NIEDERÖSTERREICH

kultur@aknoe.at
Markus Wieser  
AK Niederösterreich-Präsident 
ÖGB NÖ-Vorsitzender

WIR MACHEN 
KULTUR LEISTBAR
Das Höfefest in Sankt Pölten  
bietet unseren Mitgliedern  
als Kulturpartner:in erstklassige  
Kultur in der Region.

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung.
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BÜHNE IM HOF Linzer Straße 18 CINEMA PARADISO Rathausplatz 14

17.00 & 19.00 UHR
SPÖRK * FRATELLI BROS.

Rettet die Teetassen
Musikkabarett vom Feinsten! Christof Spörk liebt die 
Musik – und das Wort. Jedes Wort hat einen Tonfall, den 
es zu finden gilt. Auf seiner Suche wird er von zwei be-
gnadeten Musikern begleitet. Da wäre der Tastengott 
Hamlet Fiorilli, der mühelos zwischen Salsa, Jazz und Funk 
wechselt. Für den passenden Rhythmus sorgt Alberto 
Lovison, der schon an Spörks Seite glänzte. Zu dritt wan-
dern die Brüder im Geiste in neue Welten. Und das wird 
ein Abend, der wirklich anders ist als alles, was bisher 
anders war.

21.30 UHR
ATTWENGER

Seit 36 Jahren geht ein Gespenst um in der Musikszene 
– das Gespenst des Slangpunk. Es hört auf den Namen 
Attwenger, lässt sich nicht einfangen und taucht re-
gelmäßig in seiner jeweils aktuellen Gestalt in der  
Öffentlichkeit auf. Womit Attwenger diesmal um die Ecke 
kommt? Mit wos, dem zehnten Studioalbum. Nach most, 
pflug, luft, song, sun, dog, flux, spot, drum. Die elektri-
fizierte Ziehharmonika holt sich die Luft aus dem Umfeld, 
quetscht sie zusammen und bläst sie durch metallische 
Zungen, die in Schwingung geraten und dabei Töne  
erzeugen, wieder ins Umfeld zurück. Die Beats des 
Schlagzeugs und des Sequenzers als stabil unruhige 
Pulsschläge aus unterschiedlichen Soundquellen sorgen 
für den Rhythmus. Attwenger kombiniert Volksmusik mit 
Punkrock, Hip-Hop, Techno, House, Dub und Rockabilly. 

Hans-Peter Falkner Elektrische Knopfharmonika, 
Gesang
Markus Binder Schlagzeug, Elektrobeats, 
Maultrommel, Gesang

4 5
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RATHAUS INNENHOF Rathausplatz 1 7

14 15

15.30 & 18.00 UHR
ASJA VALČIĆ 

INNER VOICE - Ode an das Chello
Das Soloprojekt „Inner Voice“ der Cellistin und Kom-
ponistin Asja Valčić versteht sich als persönliche und  
künstlerische Selbstbefragung. Im Zentrum steht das  
Solospiel als intensivste Form musikalischen Ausdrucks: 
ohne Begleitung, ohne technische Zusätze, ausschließlich 
im direkten Dialog zwischen Musikerin, Instrument und  
Publikum. Dadurch entsteht eine konzentrierte musika-
lische Form, die Intimität, Virtuosität und künstlerische 
Eigenständigkeit miteinander verbindet.

Asja Valčić Chello

In Zusammenarbeit mit Musikfabrik NÖ 

14.30 & 15.30 UHR
OHRGELDRIO

Die 5 Musiker zählen, ob mit Ihren eigenen Projekten 
oder als gefragte Sidemen (Zusammenarbeit mit Musi-
kern wie Joe Zawinul, Nat Adderley, Roy Hargrove, Joe 
Lovano, Dave Liebman, Jimmy Cobb, Fritz Pauer, usw.), 
zu den herausragenden und vielgefragten Persönlich-
keiten der österreichischen Jazz-Szene. OhrGeldRio 
huldigt der legendären Hammond Orgel. Funk, Soul, 
Latin und Blues im typischen Sound der 1960er Jahre, 
die fetten Bässe der Hammond, zwei „crazy“ Horns, a 
„funky“ Guitar, some „nasty“ Drums und dazu die soulige 
Stimme des aus New York stammenden Rob Bargads. 

Rob Bargad Orgel & Gesang
Christian Havel Gitarre
Mario Gonzi Schlagzeug
Bernhard Wiesinger Saxophon
Daniel Nösig Trompete

MARY WARD KIRCHE Linzer Straße 9
(Ehemalige Institutskirche) 6
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RATHAUS INNENHOF Rathausplatz 1RATHAUS INNENHOF Rathausplatz 1

19.30 UHR
10 JAHRE KASSA!

Das Weltkulturerbe zweite Kassa existiert ja hierzulande 
schon seit Jahrhunderten. Die gleichnamige Formation 
mittlerweile auch schon seit 10 Jahren. Im Jubiläumsjahr 
dürfen wir „Zweite Kassa bitte!“ auch wieder am Höfefest 
begrüßen. Man kann es auch Musikkabarett nennen. Muss 
man aber nicht. Man sollte es aber sehen. 

Die Menschen zweiter Kassa sind:
Corinna Pöchhacker Piano
Martin Scheer Schlagzeug
Franz Schaufler Quetsche, Bouzouki
Ronald Stampf Bass
Matthias Steinperl Nasenflöte, Gockenspiel, 
Cowbell und Gequatsche

Es singen ALLE.

17.30 UHR
BAD LUCK MAN‘S BRASSMASS

7 unglaubliche Kapazunder bilden einen hochmusikali-
schen und vollkommen verrückten Haufen, der sich ganz 
dem „SCHLAZZ“, dem „SCHLagerjAZZ", verschrieben hat. 
Hier werden die Hits der 1950er und 1960er Jahre mit 
viel Humor in einem jazzigen Gewand verpackt. Fabulös 
swingend, musikalisch grandios und mit kabarettisti-
schem Humor bringen die 7 Evergreens und Schlager 
bis hin zu Standards aus dem Great American Song-
book auf die Bühne. Markus Pechmann’s „Bad Luck Man‘s 
Brassmass" gilt als das lustigste, lauteste und leiwandste 
Gebläse im österreichischen Jazz! 

Markus Pechmann Trompete & Gesang
Oliver Marec Saxophon
Fabio Devigili Saxophon
Clemens Hofer Posaune
Dario Schwärzler Tuba
Clemens Gigacher Kontrabass
Stefan Kemminger Schlagzeug

77

In Zusammenarbeit mit Musikfabrik NÖ 

Hofpatronanz:
SCHIRAK AUTOMOBILE
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SIEGEL-WÖSS-HOF Kremser Gasse 1

14.15 & 15.15 UHR
WIENER EXTREMWANDERN

Gitarrist Tobias Faulhammer, Organist Max Tschida und 
Schlagzeuger Jakob Kammerer sind in der Musikszene 
bereits in verschiedenen Bands kreativ verhaltensauf-
fällig gewesen. Das Projekt Wiener Extremwandern ist 
aus einer Corona-"Wander"-Gruppe entstanden,  sofern 
man bei den Wiener Stadtwanderwegen von „wandern“ 
reden möchte ;) Das Trio hat schon einige Festivals und 
Clubs bespielt, war bei Ö1 zu Gast und hat die Science 
Busters musikalisch begleitet. Hier dreht sich auf- und 
abseits der Bühne eigentlich alles um  Humor, wie be-
reits der Name anmuten lässt. Die Eigenkompositionen 
aller 3 Musiker zeichnen sich daher auch stets durch 
ihren Spielwitz aus.

Tobias Faulhammer Gitarre
Max Tschida Orgel
Jakob Kammerer Schlagzeug

8 SIEGEL-WÖSS-HOF Kremser Gasse 1

17.30 & 18.45 UHR
BAILENGA

Der Begriff „Bailenga“ stammt aus der Verbindung des 
spanischen Wortes „baile“ (Tanz) mit „balenga“, einem 
Dialektbegriff piemontesischen und venezianischen Ur-
sprungs, der „bizarr“, „verrückt“, „verschoben“ bedeutet. 
Mehrstimmige Lieder aus den vielfältigen multi- 
ethnischen Regionen Italiens, klassische neapolitanische 
Musik, Pizzica Salentina, Tammurriata aus Kampanien, 
Lieder und Tanzmusik aus Apulien, Sizilien, Albanien,  
Okzitanien (Polka, Walzer, Schottisch, Chapelloise usw.), 
griechische Lieder und auch brasilianische Tänze und 
Rhythmen.

Elisa Guarraggi Gesang, Gitarre und 
Rahmentrommel, Schauspiel
Pietro Ariotti Akkordion, Gitarre, Gesang, 
Komposition und Arrangements
Davide Stefani Trompete 
Kristina Witzgall Violine
Tomas Milner Percussion

8

Hofpatronanz:
KLENK & MEDER
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SPARKASSENHAUS, AULA Herrengasse 4 9

Deswegen kümmern wir uns 
nicht nur um Ihr Geldleben, 
sondern unterstützen auch 
ausgewählte künstlerische  
Projekte.

Kunst lässt die Töne 
unserer Herzen 
höherschlagen.

spknoe.at

15.30 UHR
DIETER CHMELAR 
& JOESI PROKOPETZ
FÜR UND ZWIDER

Zwei wie Blech und Schwafel
Nach dem erstaunlichen Erfolg ihres Erstlings als Duo 
(„Evergrins“, mehr als 50 Mal vor vollen Häusern) haben 
sich die ältesten Nachwuchskabarettisten des Landes 
zu einer „fein(d)sinnigen“ Fortsetzung zusammengerauft. 
Mit „FÜR und ZWIDER“ packen Joesi Prokopetz & Dieter 
Chmelar, miteinander 138/210 (Jahre bzw. Gewicht), ihre 
schönsten und blödesten Anekdoten mit Promis und 
VIPs aus - VIPs sind übrigens Promis, die keiner kennt. 
Darüber hinaus und darunter hindurch zerpflücken die 
beiden nicht nur die deutsche Sprache, sondern vor allem 
auch einander. Ein Duett UND ein Duell.

Das Motto des Programms: Lachen Sie nicht, es ist näm-
lich alles wahr!

Peter Kratochvil Regie
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In Kooperation mit Tina Mayrhofer Production Manamgement e.U.



In Zusammenarbeit mit Musikfabrik NÖ 

22 23

spe
ed

Im #JetztN
etz

Hig
h-

QR-Code  
scannen und  

aktuelle Angebote 
entdecken!

0800 800 514 
kabelplus.at

to charge
Im größten Ladenetz Österreichs.

Emob_Juni_2026_85x97_RZ.indd   1Emob_Juni_2026_85x97_RZ.indd   1 21.07.2026   11:40:2821.07.2026   11:40:28

STADTMUSEUM INNENHOF Prandtauerstraße 2

14.30 & 16.00 UHR
YASMO & DIE KLANGKANTINE
„AUGEN AUF & DURCH“

Yasmo & die Klangkantine sind zurück – mit frischen Tracks, 
neuem Sound und der mitreißenden Energie, die sie zu 
einer der besten Live-Bands des Landes gemacht hat! 
Der unverkennbare Mix aus Rap, Jazz und großer Bläser- 
Power klingt noch facettenreicher und noch mutiger. Wer 
Yasmo & die Klangkantine schon einmal live erlebt hat, 
weiß: Hier trifft messerscharfe Lyrik auf mitreißende 
Arrangements, explosive Spielfreude auf Haltung. Und 
wer sie noch nicht gesehen hat, sollte das spätestens 
beim Höfefest dringend nachholen. 

Yasmin „Yasmo“ Hafedh Rap
Ralph Mothwurf Gitarre
Tobias Vedovelli Bass 
Simon Raab Keyboard
Andreas Lindenbauer Tenorsaxophon
Viola Falb Altsaxophon 
Markus Pechmann Trompete
Georg Schrattenholzer Posaune
Reinhard Hörschlager Schlagzeug

10
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STADTMUSEUM INNENHOF Prandtauerstraße 2

18.30 & 20.00 UHR
THE MOST COMPANY

Die österreichische Band The Most Company begeistert 
mit ihrem unverwechselbaren Brasspop-Sound, einer 
Mischung aus Rock, Funk, Reggae, Ska und traditionel-
len österreichischen Melodien. Kraftvolle Bläsersätze, 
E-Gitarre, Bass und Schlagzeug sorgen für mitreißende 
Rhythmen und garantierte Gute Laune-Stimmung. Mit 
eigenen Songs und Hits wie „Summer of '69“, „Walking on 
Sunshine“ und modernen Charts wie Espresso & Tschianti 
sorgen sie für gute Laune und bringen das Tanzbein 
in Schwung. 

Philipp Schagerl E-Gitarre
Tom Post Gesang
Klaus Hainzl Trompete
Werner Raubek Schlagzeug 
Manfred Aschauer Posaune
Robert Kerschbaumer Trompete
Rich Messner Bass

10
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Hofpatronanz:
EVN & KABELPLUS

STADTMUSEUM ST. PÖLTEN

Besuchen Sie die neuen Ausstellungen des Stadtmu-
seums St. Pölten!  
Im Rahmen des Höfefests St. Pölten können die Aus-
stellungen im Stadtmuseum St. Pölten bei freiem Eintritt 
besucht werden. Darüber hinaus findet um 15.15 Uhr 
eine kostenlose Führung durch „Stadt. Geschichte.  
St. Pölten“ und „Ein Haus stellt sich aus“ statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Treffpunkt ist die 
Museumskassa.
 
Stadtmuseum St. Pölten feiert 50 Jahre!
Die Jubiläumsausstellung „Ein Haus stellt sich aus“ fei-
ert 50 Jahre Stadtmuseum im Karmeliterinnenhof 
und lädt dazu ein, die bewegte Geschichte des Hauses 
kennenzulernen und alle anderen aktuellen Ausstellungen 
des Museums.
Die neue stadtgeschichtliche Dauerausstellung „Stadt. 
Geschichte. St. Pölten“ eröffnet einen frischen Blick 
auf die Entwicklung der Stadt St. Pölten. Die erste Sta-
tion der Kooperations- und OpenAir-Ausstellung „Stadt 
+ Land = 40“ blickt auf die Hauptstadtwerdung, die 
Planung und den Bau des Regierungsviertels zurück.
Ausstellungsdauer bis 31.12.2026
 
„Blick in den Schatten – kompakt“ erzählt eindrucksvoll 
von den dunkelsten Kapiteln der Stadtgeschichte. In der 
Jugendstilgalerie tauchen Besucherinnen und Besucher 
in die Kunstepoche des späten 19. und frühen 20. Jahr-
hunderts ein, die das Erscheinungsbild 
St. Pöltens nachhaltig prägte. 
Ausstellungsdauer bis 28.02.2028

Mehr Infos: stadtmuseum-stp.at

Ein herzlicher Dank gilt Nicole Fuchs-Sommer und Martina Luef, die 
die Führungen durch die beiden Ausstellungen übernehmen.

T I P P



In Zusammenarbeit mit Musikfabrik NÖ 
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STEINGÖTTER-HOF Prandtauerstraße 4 11 STEINGÖTTER-HOF Prandtauerstraße 4 11

15.00 & 16.30 UHR
CULTURESSENCE

Culturessence bringt Jazz voller Energie, Groove und 
spontaner Magie auf die Bühne. Das Ensemble vereint 
Spielfreude, Improvisation, Lyrik und Rhythmus zu mit-
reißenden musikalischen Momenten. Ursprünglich unter 
dem Namen „The Oulipians“ bekannt, feierte die Gruppe 
ihr Konzertdebüt im legendären Blue Note in New York. 
Seitdem entwickelte das Ensemble „Feelin’ Good“, eine 
musikalische Hommage an die internationale Musikikone 
Nina Simone. Das dazugehörige Studioalbum entstand 
unter Mitwirkung des international renommierten Saxo-
phonisten Donny McCaslin, der auch die Band von David 
Bowies letztem Album „Blackstar“ leitete. Ob internatio-
nal oder in Österreich – Culturessence begeistert Publi-
kum und Kritiker gleichermaßen.
 
Chanda Rule Vocals
Thomas Kugi Saxophone 
Mickylee Guitar
David Dolliner Bass
Gernot Bernroider Drums

18.30 & 19.45 UHR
JOHNNY COLA & DIE GROSSE LIEBE

Johnny Cola ist Singer-Songwriter aus St. Pölten und 
steht gemeinsam mit seiner Band – „Die große Liebe“– 
für deutschsprachige Indie-Songs zwischen großen 
Gefühlen, Alltagsmelancholie und hymnischen Refrains. 
Seine Lieder erzählen von Nächten in der Stadt, vom 
Verlieren und Wiederfinden, und der ewigen Suche nach 
dem Dolce Vita. Man verehrt Tozzi, Reiser und Celentano 
 – und bleibt für immer Punk.

Johnny Cola singt und spielt Gitarre
Max Cola schlägt den Takt
Elias Cola spielt die Gitarre und singt
Joe Cola zupft den Bass

Hofpatronanz:
VOLKSBANK NOE

Das Traditionelle FRAUENCAFÉ IM STEINGÖTTER-HOF lädt zu Kaffee 
und Kuchen. Musik geht auch durch den Magen, wie die Liebe!
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11 STEINGÖTTER-HOF

LOCATION

1 ADAM-HOF

→

10 STADTMUSEUM
INNENHOF

9 SPARKASSENHAUS,
AULA

8 SIEGEL-WÖSS-HOF

7 RATHAUS INNENHOF

6 MARY WARD KIRCHE

5 CINEMA PARADISO

4 BÜHNE IM HOF

3 BAUMGARTNER-HOF

2 ALUMNATSGARTEN

14.30 Uhr
Sina Shaari &

Claudio Spieler

15.45 Uhr
Sina Shaari &

Claudio Spieler

17.45 Uhr
Falb/Meinhart

19.00 Uhr
Falb/Meinhart

15.00 Uhr
Ringelspü 

17.30 Uhr
Ringelspü 

15.30 Uhr
Asja Valčić

15.30 Uhr
OhrGeldRio

17.30 Uhr
Bad Luck Man‘s

Brassmass

19.30 Uhr
10 Jahre Kassa!

14.30 Uhr
OhrGeldRio

14.15 Uhr
Wiener

Extremwandern

14.30 Uhr
Yasmo &

die Klangkantine

16.00 Uhr
Yasmo &

die Klangkantine

15.15 Uhr
Wiener

Extremwandern

15.30 Uhr
Dieter Chmelar &
Joesi Prokopetz

17.30 Uhr
Bailenga

18.45 Uhr
Bailenga

18.30 Uhr
Johnny Cola &

die Grosse Liebe

19.45 Uhr
Johnny Cola &

die Grosse Liebe
15.00 Uhr

Culturessence
16.30 Uhr

Culturessence

18.30 Uhr
The Most
Company

20.00 Uhr
The Most
Company

18.00 Uhr
Asja Valčić

14.30 Uhr
Schall und Zeilen

15.30 Uhr
Schall und Zeilen

17.30 Uhr
Orges & The 
Ockus-Rockus

Band

17.00 Uhr
Spörk * 

Fratelli Bros.

19.00 Uhr
Spörk * 

Fratelli Bros.

18.30 Uhr
Orges & The 
Ockus-Rockus

Band

21.30 Uhr
Attwenger

14.00 21.0020.0019.0018.0017.0016.0015.00
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Klenk & Meder GmbH
Klenkstraße 1, 3100 St. Pölten
www.klenk.at

Maroscheck GmbH
Klenkstraße 4, 3100 St. Pölten

www.maroscheck.at

Elektroinstallationen aller Art

Heizungs-, Klima- und Lüftungstechnik 

Wartung und Störungsdienst

Verkauf Elektroinstallationsmaterial

Verkauf und Service Elektrogeräte

Für Firmen-, Gewerbe- und Privatkunden

H A U S T E C H N I KE L E K T R O T E C H N I K
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Wohnen mit 
Mehrwert 
in St. Pölten

St. Pölten, Salzerstr. 49 
Bezug: Oktober 2026 
verkauf@alpenland.ag 
www.alpenland.ag*  Mindestalter zur Besichtigungs- 

teilnahme: 14 Jahre

Tage zur 

Besichtigung* 

jeden 

Donnerstag, 

13-16 Uhr

Jetzt anmelden!

AL Oberwagram Höfefest 85x97.indd   1AL Oberwagram Höfefest 85x97.indd   1 28.07.26   10:5328.07.26   10:53

Eine Initiative von: Sponsoren:Generalsponsor:

Plattform

  Informiert

   Vernetzt

    Unterstützt 

  Geschätzt

vollE Jahre

IN 5 MINUTEN MITGLIED WERDEN    
www.st-poelten.at/plattform

Plattform INS2026_85x97 höfefest  29.06.26  14:25
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Gutes zieht Kreise.vbnoe.at/kunde-werden

Scannen für
Details & Bedingungen

Jetzt Neukundenvorteile sichern

1000
Tage

Kontoführung
gratis

75 €
Gutschrift auf
Ihr Volksbank-

Konto

ODER

#einesorgeweniger
Wir unterstützen das.

Kultur öffnet uns
die Augen.

���������������

7 STANDORTE IN NIEDERÖSTERREICH UND WIEN

Craftbeer*

Festival 2026
Alumnatsgarten
St. Pölten

Samstag

st-poelten.at
hoefefest.at

Eine Initiative von: Generalsponsor: Sponsoren:

*Dunkelsteiner Bräu
Hofbrauerei Braustall
Egger Privatbrauerei

Brauerei Kartause Gaming 
Privatbrauerei Nolz

POP-Bier
vom Nikolaus
Sitzenberger

Biermanufaktur
Spitzenbier

Petri-Bräu
Hausbrauerei Sigl

DAS HÖFEFEST ST. PÖLTEN
WIRD DIESES JAHR BEKOCHT VON:
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Hinweis zur Anfertigung von Fotos, 
Videos und Livestreams 
Beim Höfefest St. Pölte fertigen wir Fotos 
und Videos sowie Livestreams für Social Media 
Plattformen an. Wenn Sie nicht auf den Aufnahmen 
erscheinen möchten, können Sie dies gegenüber 
den Fotograf:innen und den Videofilmer:innen 
deutlich machen. Die konkreten Infos finden 
Sie online auf hoefefest.at
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FAIRNESS KODEX KUNST
UND KULTUR ÖSTERREICH

Der Kulturverein Höfefest St. Pölten begrüßt und  
unterstützt ausdrücklich den vom BMKÖS veröffent-
lichten Fairness Kodex.

Die Honorare der Künstler:innen und  
Mitarbeiter:innen wurden entlang der 
FAIR Pay Honorarempfehlung bzw. 
Gehaltsschema der IG Kultur Öster-
reich berechnet.

FAIR PAY, FAIR PLAY

Bitte unterstützen Sie uns dabei und be-
suchen Sie uns je nach Ihren Möglich-
keiten zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit 
der Bahn oder bilden Sie Fahrgemein-
schaften. Der Bahnhof St. Pölten liegt 

direkt am Beginn der Fußgängerzone. 
Alle Höfe und Spielstätten können be-

quem zu Fuß erreicht werden. 

Das Höfefest dauert bis 23 Uhr, Züge in (fast) alle Rich-
tungen fahren bis Mitternacht. Oder Sie bleiben einfach 
noch ein bisschen bei uns und buchen sich ein Hotel. Der 
St. Pölten Tourismus ist der perfekte Ansprechpartner 
für Ihr Anliegen: stpoeltentourismus.at
Zugfahrpläne finden Sie hier: oebb.at

Bitte entsorgen Sie Ihre Abfälle in den dafür vorgese-
henen Abfallbehältern in der Stadt.




